= WER 


ntelligens-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Prodinzial⸗Iptelligenz⸗Comtoeit im Poſt⸗Lokal. 
Eingeng! Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 289. Mittwoch, den 10. December. 2845. 
ET I LATE ATO ET a TED IRN TIERE 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 8. und 9. December. S 


Here Rittmeiſtet Freiherr v. Vernefobr aus Berlin, Herr Partikulier v. Kabler 
i v. Ellen aus Bremen, Ferd. Cohn aus Deſſau, 


Königsb die Herren Kau 
Aubert ae Ruhemann aus „ R. Leſſing aus Mewe, log. im Hotel de 
957 


Bekannema chungen. ü g 
1. Der hinter den Dienfijungen Thomas Stichelmeyer am 17. October e. 
von uns erlaſſene Steckbrief, iſt durch die Wiederhaftnahme deſſelben erledigt. 
Culm, den 1. December 1845. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
2 50 bis 60 Fuhren mit gutem Bauſchutt können auf dem Wege ven dem 
Kuhnſchen Holzfelde bis zum ſogenannten weißen Hauſe auf dem Kneipab abge⸗ 
laden werden, und erhalten die Fuhrleute auf dem genannten Holzfelde ein Trink⸗ 
geld von 214 Sgr. pro Fuhre. d 
Danzig, den 5. December 1845. 
; Die Pau: Deputation. 
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3 Die Henriette Emilie, verehelichte Diener, geb. Püttelkow hat nach ibrer, 
am 12. d. M. erreichten Volljährigkeit mit ihrem Ehemanne, dem hiefigen Fleiſcher⸗ 
meiſter Johann Carl Diener, die Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 14. November 1845. 
Königliches Lande und Stadtgericht. 


AVERTISSEMENTS. 


4. Die Bärwalder Kampe, neben dem Danziger Haupt belegen, enthaltend 
7 Morgen 201 [IR. culmiſch oder 16 Morgen 150 [JR. magdeburgiſch, ſoll, zur 
Verbeſſerung der Kämmerei⸗Intraden, in einem Er 
Freitag, den 12. December d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehen⸗ 
den Licitations⸗Termin gegen Einkauf und Canon in Erbpacht aus geboten werden. 
Danzig, den 15. October 1845. 
5 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
5. Betrifft die Lieferung der für das Königliche Provinzial⸗ 
Steuer⸗Direktorat von Weſtpreußen für das Jahr 
1846 erforderlichen Schreib⸗Materialien. ae 
Die Lieferung der für das Königliche Provinzial⸗Steuer⸗Direktorat don 
Weſtpreußen auf das Jahr 1846 erforderlichen Schreib:Materialien und ſonſtigen 
Büreau⸗Bedürfniſſe fol im Wege der Submiſſion ausgethan werden. Der Bedarf 
und die dies fallſigen Bedingungen können in der dieſſeſtigen Regiſtratur Vormittags 
don 9 bis 12 Uhr in Erfahrung gebracht werden. 
Lieferungsluſtige werden aufgefordert, ihre mit Proben begleiteten Anerbietungen 
verſiegelt und mit der Aufſchrift: : 28 N 
Submiſſion auf die Lieferung der Schreib: Materialien und ſonſtigen Büreau⸗ 
Bedürfniſſe für das Königliche Provinzial⸗Steuer⸗ Direktorat von Weſtpreußen 
auf das Jahr 1846 a 5 BS 
verfehen, bid zum 29. December e. einzureichen: 
In diefer Submiſſion muß, 
1) die gebörige Kenntnißnahme der feſtgeſtellten Lieferungs-Bedingungen und die 
f Annahme derſelben deutlich ausgedrückt, und . € 
D) der Preis für jeden Gegenſtand, welchen der Unternehmer zu liefern willens 
iſt, deutlich angegeben ſein. N : 
Danzig, den 5. December 1845. - 
Der Geheime Dber-Finanz:Rarh.und 
Provinzial-Gteuer-Direltor. 


bo ts eh? Sy se ae RRM I ae. re 
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6. Die geftern Abends 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Fran 
von einer gefunden Tochter zeigt, in Stelle befonderer Meldung, ergebenſt an 
Kl. Katz, den 8. December 1846. Schumann, Pfarrer. 


: BIETE FRE woes 
J. Als ebelich Verbundene empfehlen fich: 
Danzig, den 8. December 1845. Emilie Schubert geb. Märtens, 
. Rudolph Schubert. 


Ziterarifdme Anzeigen. 1 . 
6. In E. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 


558. iſt zu haben: 22 
Muſikaliſches Weihnachts geſchenk! 


Großes Inſtrumenkal⸗ und Vokal⸗Conzert. 
Eine muſikaliſche Unterhaltungs bibliothek, 
herausgegeben von Ern fe Ort le p p. 
Neues Abonnement mit Prämien 
16 The. eleg. broſchirt a 5 ſgr. 
Mit einem Titelkupfer. 
Eine werthvolle Ved mie bat der Käufer aus einem auf dem Umſchlag ent⸗ 
haltenen Verzeichniſſe ſelbſt zu wählen. ; 

DS Diefe Anthologie enthält in vielen hundert Aufſätzen, Biographien, Anekdoten, 
Guriofa, Briefe, u. ſ. w. von und über alle berühmten Virtuoſen, und bildet da⸗ 
durch ein wahthaftes, muſikaliſches Univerſalbuch, daß jedem Muſiker und Dilet⸗ 

: tanten unentbehrlich und auch für Damen eine belehrende und 
in | amüſante Lektüre bildet. f 
9. Dei . A. Weber, Buds und Muſfikalien handlung, Langgaſſe 
No. 364., iſt zu haben: 
Koh: 


5 ausbaltungdbun. 3 


in 
praktiſcher Rathgeber für Frauen 

bei allen häuslichen Vertichtungen die ſich nicht nur auf die Küche und den Keller, 
auf die Vortathskammer, auf alle Arten von Backwerk, auf die Zubereitung kalter 
und warmer Getränke, Cremes und Gelees, auf den 1 %., ſondern auch 
auf die Kinderſtube, die Geſellſchaft, den feineren Anſtand und die Toilette beziehen. 
Nach alphabetiſcher Ordnung. 
In zwei Bänden. 
; Preis 2 Thlr. 5 
Schon dadurch, daß das Werk in alphabetiſcher Ordnung aufgeſtellt 
iſt und nicht leicht einen Gegenſtand, die Haushaltung und Kochkunſt betref⸗ 
fend, darin vermiffen Kißt, verdient daffelbe vor allen andern Werken der Art den 

Vorzug und die Beachtung der Frauen jeden Standes. ( 

, (50 


ö 
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: Inhalt: 87 Allgemeine Haus und Wirthſchaftsregeln. — 513 Speifen r 
deren Zubereitung, Anrichtung und Zerlegung. — 93. Bereitung des Eingemachten, 


Eingelegten, der Fruchtſäfte und des Compots. — 152 von den Backwerken und 


Conditoreien. — 112 Verſorgung der Vorraths⸗ und Speiſekammer. — 140 Berei⸗ 
tung und Behandlung der Getränke. — 64 vom Waſchen und Bleichen, Färben 
und Fleckenvertilgung. — 61 von der Wohnung, dem Meublement⸗, Haus: und 
Wirthſchaftsgeräthe. — 82 von der Toilette und dem Putz. — 12 über geſelliges 
Verhältniß und Unterhaltung. — 21 Vermiſchtes und endlich Behandlung eines 


Blumen- und Zimmergartens mit Angabe von mehr denn 30 der vorzüglichſten 


Zierpflanzen. 
10. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen eiſchien ſo eben und iſt in allen Buch⸗ 


handlungen, in Danzig bei An uth, Langenmarkt 432. zu bekommen: 
8 Radical e Heilung 


der Fro ſt beulen 


und erfrommen Glieder. Ein unfehlbarer Rathgeber, enthaltend: die ſicherſten, in 


unzähligen Fällen bewährt gefundenen und zum erſten Male vollſtändig geſammel⸗ 
ten Mittel, die Froſtbeulen ſchnell u. ſicher zu heilen, fo wie auch ihr Wieder⸗ 
nrg erfcheinen zu verhüten. 8. Broch. 1845. 10 fghr. 

Wir dürfen verfihern, daß dieſes Werkchen ſelbſt den nicht unbefriedigt taffen 
wird, der die meiſten Anſprüche macht. Es iſt ſo reichhaltig, daß kein bewährtes 
Mittel überfehen worden ift, fo genau, daß Jeder finden muß, was für ihn dienlich 
fein wird, fo populär und auch wieder fp. gründlich, daß Laien und Aerzte aus ihm 
SER die reichſte Belehrung ſchöpfen können. ; = 


WEN tH. . 
1. Donnerſtag, den 11. December 1845, 
Vormittags 10 Uhr, 

Auction zum Beſten der Schulen fuͤr verwahrloſte 


Kinder im obern Lokale der Reſſource 


Concordia auf dem Langenmarkt. ; 
; Da wir, aus Mangel au Zeit die Auction der uns gürigft eingeſandten Das 
men⸗Arbeiten am 9. d. nicht beendigen konnten, fo finder Fortſetzung und Schluß 
derſelben am Donnerſtag, den 11. December 1845, Vormittags IC Uhr, in der 


Concordia ſtatt, wobei wir einer eben ſo liebevollen Theilnahme, wie beim Beginn 
der Auction, entgegen ſehen. N 


Danzig, den 10. December 1845. 
is Det Frauen⸗Vetein. 


12. Der Butſche Friedrich Kalkbrenner iſt aus meinem Geſchaft entiagen. 


Andreas Schultz. | | 


Ed bi oe > 
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13. ; Sheater-Unzgeige. . j i 

Donnerſtag, d. 11. Dec.: Liebe kann Alles, oder: die bezähmte 
Wit erfpenftige. Luſtſpiel in 4 Akten, nach Shakespeare von Hol⸗ 


bein. Hierauf z. 3. M.: Der Schauſpieldirector. 
Komiſche Oper in 1 Akt von Mozart. i 


Freitag, d. 12. Auf vieles Verlangen: Don Juan. 


: Sonntags d. 14. 3. 3. N. Die vier Haimonsfinder. 
S OA AAO 

14. MufifzAnzeige — : 

Der Oboes BVirtuos Herr Wilh. Hotel, (von der Gung'lſchen Ca⸗ 


4 20 2 
pelle,) iſt hier eingetroffen. Eine Extra⸗Soircée im Hotel de Leipzig 
Donnerſtag, den 11. d. M., ſoll ihm Gelegenheit geben unter anderen Solo⸗ 


Piescen für dieſes ſchöne und ſeltene Inſtrument, auch fein großes neues Potpourri 


„Bonboniéte muficaler betitelt, dem kunſtſinnigen Publikum zu Gehör zu bringen. 
Näheres durch die Zettel. a 
o ig ty Muſikmeiſter. 


N 5 V jak 
18. Muſikaliſche Abendunterhaltung im Leutholtzſchen 
Local, heute Mittwoch den 10., Abends ee 
ausgeführt von dem Muſikchor Aten Inf.⸗Regts., 
unter Leitung des Muſikdirectord Voigt. 


v [4 . ° 
16. Cattee-National. 
Heute Witiwoch und morgen Donnerſtag Harfen⸗Concert von den 
Familie Strach, wozu ergebenſt einladet Brämer, Zten Damm. 
17. Mittwoch, den 10. December, Harfen⸗Concert von der Familie Albrecht, 
Peterſiliengaſſe No. 1488. in der neuen Weinſtube. 1 
18; Ball y 
in der Meffource Concordia, 
Sonnabend, den 13. December 1846. 
Anfang Abends 71, Uhr. 
Zur Nachricht für die refp. Mitglieder. 


19. TE 1 Zimmer u. Küche, oder 1 Zimmer, Kammer u. Küche wird for 
f 


ort geſucht. Adreſſ. C. H. im Intell. Comtoir. 
20. Kl. Hoſennähergaſſe 862. werden Kleider aufs billigſte und moderuſte vew 


fſeitigt und daſelbſt wird auch im Blumeumachen u Schneidern Unterricht gegeben. 


rr ĩ²ꝛ²» Fe ne ee a EEE * — = oe: 
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Ot: Denjenigen Herten, welche bei unssrer Gesellschaft im Laufe und 
bis zum Schlusse des gegenwärtigen Jahres versicherten, soll für die gezahl. 
ten Prämien (mit Ausschluss für General-Policen) ein Rabatt bewilligt 
werden, und zwar auf Prämien-Zahlungen 

über 200 Thlr. 15 pCt., 

über 100 Thlr. 10 pCt., 

über 50 Thlr. 5 pt., 
jedoch unter der Bedingung, dass das Verzeiehniss der — sowohl an die 
auswärtigen Agenturen als an unsere General-Agentur — bezahlten Prämien, 
an letztere bis zum 15. Januar 1846 eingereicht, und der Betrag des be- 


treffenden Rabatts bis den 15. März k. J. erhoben wird. 


Berlin, den 1. December 1845. : 
Die Direction der Berliner Land- und Wasser-Transport-Versicherungs- 
Gesellschaft. 
Keibel. H. Jacobson. A. Guilletmot. 8. Hers, 
> Lion M. Cohn. 
‚Vorstehendes bringe hiemit zur Kenntniss der Interessenten. 
E. A. Lindenberg, 
Bevollmächtigter, 
: Comtoir: Jopengasse No. 745. 
22. 2000 Rthlr. sind im Ganzen auch getheilt zu 500 Rthir., gegen 
Hyp.-Steherheit und 5 pCt. Zinsen vom ersten Januar k. J. zu bestätigen, 
Adressen werden im Königl. Intelligenz-Comtoir unter J. G. franco erbeten. 
23. Freitag, 12.12. L. E. z. g. L. I. M. L. 8 
24. Ein in Dirſchau am Markte und an der Chauſſee⸗Straße gelegenes Haus 
mit Seiten⸗ und Hintergebäude nebſt Einfahrt, in welchem jetzt vom Miether ein 
blühendes Gewerbe mit Eiſen, Material⸗Waaren und Wein betrieben wird, wozu 
14 Morgen culmiſch der beſten Niederungs⸗Wieſen und freie Weide für 6 Kühe 
gehören, fol aus freier Hand verkauft werden. Die Ländereien gewähren eine baare 
Einnahme von 250 Thlr. jährlich. Das angefangene größte Bauwerk im nördli⸗ 
chen Deutſchland, nämlich die Brücke über die Weichſel, behufs der Eiſenbahn, 
ſichern dem Käufer durch die Menge der Arbeiter die größte Ausdehnung des Ge⸗ 
ſchäfts. Die Beſitzetin dieſes Grundſtücks hat mich mit dem Verkaufe dieſer an⸗ 
erkannt beſten Nahrungsſtelle beauftragt, weshalb ich Kaufliebhaber ganz ergebenſt 
erfuche, fi) bei mir entweder perfünlich oder in portofreien Briefen zu melden. 
Dirſchau, den 3. December 1345. a P. F. Bauer, 
a 5 ; Geſchäfts⸗Commiſſionair. 
25. Eine braun und weiß gefleckte Hühnethündin hat ſich eingefunden Neugar⸗ 
ten No. 508. Der Eigenthümer kann dieſelbe in Empfang nehmen. 
26. Penſionaite finden freundliche Aufnahme. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 976. 


27 equeme Reiſegelegenheit nach Stettin ig in den 
drei Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. 
28. Ein Knabe ord. Elt., der zünft. Schuhm. w. will, melde ſ. Ftaueng. 315. 


1 


* 
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29. Eine Sammlung werthooller Muſikalien, elegant gebunden, größtentheils 
Trio's, Duette ꝛc., für Violine, Flöte und Gnitarre, 2 Guitarren ꝛc. re. enthal- 
tend, iſt billig zu verkaufen bei F. A. Weber, Langgaſſe No. 364. 

30. Eine Lehrerin, welche in weiblichen Handarbeiten geübt iſt u. Clavier ſpie⸗ 
len kann, wird als Erzieherin junger Mädchen auf einem Landgute verlangt. Das 
Nähere in der Tobiasgaſſe No. 1549. : 2 i 
31. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin, zieiger- 
gaſſe No. 65. bei g F. C. Schubart. ; 
32. 1 Ladentocal in lebhaft. Gegend d. Rechtſtadt, in 1 klein. Vorſtube od. 
Hinterſt. p. beſtehend, mit od. ohne Wohnung dabei, wird Oſtern wenigſt. auf 2—3 
Jahre z. mieth. geſucht u. Adreſſen, mit genauer Beſchreib. u. Mieths angabe, unter 
A. 3. im Intellig.⸗Comt. angenommen. 

83. Ein junges Mädchen, in weiblicher Handarbeit und Schneidern geübt, 
wünſcht in und außer dem Haufe Beſchäftigung oder in einer Wirihſchaft ein Un⸗ 
terkommen. Das Nähere Kohlengaſſe No. 1038. 

34. Eine Wohnung auf der Rechtſtadt von 4 Stuben, Kammer und Küche, für 


100-110 Nil. w. z. Oſtern gef. Adr. werd. b. A Fasdach, Hundeg. 274. erbeten. 


BEWEIS 
35. Franengaſſe No. 858. iſt 1 meublirtes Zimmer zu vermiethen. 


36. Wollwebergaſſe No. 1993. iſt das von Herrn 


Rogol bewohnte Comteir von Oſtern k. J. ab anderweitig zu vermiethen. Nä⸗ 
here Nachricht 1 Treppe Loch. ; - 

37. Langgaſſe 375. find mehrere Wohnungen an ein- 
zelne Herren zu vermiethen u. fof. z. bez. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 969. parterre. 
38. Burgſtraße No. 1668. ſind Stuben mit Meubeln und Beköſtigung an ein⸗ 
zelne Herten zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

39. Pfarrhof 810. find 2 meublirte Zimmer nebſt Bedientenſtube zu vermieth. 
40. Poggenpfubl No. 383. iſt 1 freundl. meubl. Zimm. an Civiliſten zu verm. 
41. Eine freundliche Wohngelegenheit am vorſtädtſchen Graben iſt ſogleich zu 
vermiethen. Das Nähere Goldſchmiedegaſſe No. 1070. 2 mo 
42. Ein Logis, 2 Treppen hoch, beſtehend aus 3 Stuben, 2 Bodenkammern, 
Küche und Kellerraum, iſt ſofort zu vermiethen Hundegaſſe No. 268. 

43. Rittergaſſe No. 1639. ſind 2 aneinanderliegende Zimmer, an eine einzelne 
Perſon, mit Bedienung zum 1. Januar zu vermiethen. 


— 
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Res poate 
. Auction zu Gr. Plehnendoͤrfer⸗Schleuſe. 


Montag, den 15. December e., Vormittags 10 Uhr, werde ich den Nachlaß 
des verſtorbenen Schleuſen⸗Inſpectors Wuts dorf, auf den freiwilligen Antrag der Fran 
Wittwe, in deren Behaufung zu Gr. Plehnendbifer⸗Schleuſe Öffentlich verſteigern: 


a + 


{ s rete a 2 — 
, 
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. 1 Wallach (Rappe), 1 Fohlen, 1 Kuh, 1 Stärke, 1 neuer im Bau befind⸗ 
licher Wagen, 1 alter zweiſ. Wagen, 1 Kiaderwagen, mehrere Schlitten, worunter 
1 Familienſchlitten, 1 Waſſerfahrzeug, einiges Ackergeräthe, 1 Mangel, 1 Quant. 
Nur: und Brennholz, Milchereigeräthe, 1 Badewanne c. . 1 birk. pol. 
Sepha, 1 eſch. pol. Kommode, Bertgeſtelle, Schreibepult, reibetiſch, andere 
ee 1 gee. Lehnſtuhl, 3 birk. pol. Rohrſtühle, mehrere Spiegel, Bilder in Rahmen, 

o wie au 

eine Quantität Heu und fouftiges Futter, endlich ein Holzſchoppen zum Abbrechen. 

Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht nn 3 2 
\ Joh. Fac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


45. Wein⸗Auction. 
Freitag, den 12. December 1845, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler 


f Jantzen im Haufe Ankerſchmiedegaſſe gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction 


an den Meiſtbietenden verkaufen: | 

Eine große Parthie verfchiedener Weine auf Flaſchen, als: Graves Cerons, 
haut Preignac, haut Sauterne, Medoc, St. Estephe, St. Julien, Margaux, 
Chateau la Rose, la Tour Lafitte, Pouillac du Casse. Ferner: 

Aechten Portwein, Madeira, Jamaica» und St. Croir⸗Rum, endlich mehrere 
kleine Parthieen diverſer Weine aus einem Privatlager und Champagner von diver⸗ 
fen Marken, in Flaſchen und Gebinden, Mallaga, Arrac, Cognac und Rheinwein. 
46 Egquipagen-⸗Auetion. — 

b Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb ⸗, 
Stuhl⸗, Jagd-, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Rader, Baumleitern, allerlei Stall⸗ 


utenſilien p. p. ſollen 


Donnerſtag, den 11. December e., Mittags 12 Uhr, 


auf den Tangenmrarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigert werden, 


J. T. Engelhard, Auctionator. 

47. Bei Gelegenheit der am 11. d. M., 12 Uhr Mittags, auf dem Langen⸗ 

markte ſtattfindenden Auction ſollen noch 2 ſchöne ſchwarze Wagenpferde, öjührig, 

8% 2“, hoch, ausgeboten werden. ; 2 : 
255 5 J. T. Engelhard, Auetionator. 

48. Freitag, 12. December 1845, Vormittags 10 Uhr, wird der un- 

terzeichnete Mäkler in dem Königl. Seepackhofe, an den Meistbietenden 

gegen baare Zahlung in öffentlichem Ausruf verkaufen: 


10 Fässer schöne Smyrnaer Rosinen, 


welche so ebén seewärts eingekommen sind. 
Valn, Gottl Meyer. 


Bellage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 289. Mittwoch, den 10. December 1845. 


se zu verkaufen in Dies eee 
83 ow eae es 3 


9222 
0, 88 u Weibnachts-6 Geſchenfenn 

5 5 unſer Lager nag neueren Zuſendungen vie ju ea. 
© 


mafigfen Gegenſtände, beſtehend in einer fehr großen wl 

wahl der neueſten Weſten⸗Stoffe aller Art; ne 

Halsbekleidungen: Shaws ingany neuen Desseins, Ja. 8 
® 
9 


romirs etshlips anglaise, Cravattes favorits et . 
so wie and. Schlipse u. Cravatten mit zweckmässigen Bor: 


richtungen. Mail. Taffet- Tücher. ächt ostind. 


u. franz. seid. Taschentücher, Hosenträger: bos 
i dauerhafter Ausstattung, Negiizée: Mützen und @ 
en Chemiſets, Halskragen u. Manschetten. Neue- 


@ ste Winter-Mützen. Auferden it unfer Tüch⸗ und 


Buckskin-Lager mit den beſten Fabrikaten complett 

fortirt und dürfen wohl hoffen, daß uns Niemand unbefriedigt verlas- 

sen wird, auch e Ber, A. promptester Bedie⸗ 

nung die möglichſt billigſten Preiſe 

sn RE 732. ptr. Gebrüder Wulckow. 3 
ere ee IESSSSSHSTSTT53[ß 
u raͤuter⸗Haar⸗Waſſer 
u. Pommade, für's Ausfall u. Ergrauen d. Haare p., hinlängl. empfohl. in No. 
280. dief. Blatt. u. durch feine neuern, vortreffl. Wirkung. hier, am Orte ſchou, 
verk. d. allein. Niederlage Fraueng. 902, jedoch jetzt nur von 10. Sgr. 
an, da die kleine Fläſchch. bereits ſämmtl. vergriffen. 


51. Um mit den Teltower Ruͤbchen zu räumen berkaufe ich die ⸗ 
felben à 8 Sgr. pro Metze, den Scheffel erlaſſe ich a 4 Rihlr. Wilh. Faſt. 
52. An der Legan iſt geſundes Roggenrichtſtroh zu. verkaufen, das Schock 9 
gd in en Quantität etwas billiger, bei Schiffer Eggert und Zöhls, Bunde von 
20 


3 


Seel ele Cee . S Seele, & StS Ste RAMEE 
V 53. Mein Lager von Handlungs⸗ und Wirthſchaftsobuͤ⸗ 


¥ chern mit und ohne Linien, und in verſchiedenen Formaten, empfehle ich A. 


» 
Zugleich erlaube mir die ergebene Anzeige zu macheu, daß ich jetzt im a 
G Befite euer engl. Liniirmaſchine ein, und jede in Fache des A 
u Einiirens vorkommende Arbeit nicht nur hoͤchſt ſauber ſondern auch 


ae ſchnell und verhaͤltnißmaͤßig billig zu liefern im Staude din, 7 
weshalb ich um gefällige Aufträge bitte. A 


W. L. Burau, Langgaſſe No. 404. 4 
QDS TTT 
54. Scheibenrittergaſſe 1259. ſind 18 neue polirte Rohrſtühle zu verkaufen. 
55. Heute Morgen 9 und Abends 6 Uhr iſt wieder ſanre warme Fleck v. gekocht. 
Rind⸗Pökel⸗Fleiſch a U 6 ſgr. am Frauenthor im dopp. Adler zu haben. 


3 5 zur geneigten Beachtung. ; 


X 


RO 


56. Ein großer, eleg. Trümeaur (mahagoni) iſt 1. Damm 1124: zu verkaufen. | 


57. Näthlergaſſe 416. flehen 12 birkene, moderne Rohrſtühle zum Verkauf. 
53. Tiſchlergaſſe 651. ſteht 1 Dzd. polirte, neue Nohrſtühle bill. zu verkaufen. 


59. Flieſen, ſteinerne ꝓfoſten u. alte Fenſter ſind Langgaſſe 375. zu 


verk. Nah. oon 9— 11 Uhr Vormitt. daſ., oder Hl. Geiſtg. 969. zu erfragen. 

60. 3 große fette Ochſen ſtehen zu verkaufen bei Pauls iu Reichfelde bei 
Marienburg. i +e 4 
CCT 
a 61. Zum devorſtehenden Weihnachten empfiehlt ſein Lager der modernſten st 


— 


. Gold⸗ und Silberwaaten aller Art bei reeller Bedienung und den möglich] 


te 


28 billigſten Preiſen. . 2 
St : G. E. Bul fen, SE 
Be Goldſchmiedegaſſe No. 1070. 2% 


Cay 
BRIS IT IE Ue Le IR Ee TE ERTS ME RT TRUE EE HEME ARTE IE MIRE 
62, Ganz frifche Blutegel verkaufe ich das Schock zu 5_rtl. 10 (gr, das Stück 
— 2 — 
31 {gr H. Gehrke, Frauengaſſe Mo. 833. 


% Sackroͤcke und Paletots von vor⸗ e 


zuͤglicher Güte von 10 rtl. au Bukskin⸗Beinkleider son 37 rtl. ſchwarze und fago⸗ 
nirte Atlas⸗Weſten à 2 rtl. empfiehlt das Hecren-Garderdbe-Magazin von 

0 W. Kokoski, Erdbeermarkt. 
64. Eine Auswahl der modernſten Ballblumen, ſowohl zum Verkauf 


— 


als zum Verleihen, ſo wie auch feine Haubenblumen empfiehlt Seifen⸗ 


gaſſe No. 946. neben dem Frauenthor Heintiette Hanſemann. 
a Hierzu eine Ertra⸗ Belege. 


hy, 


. % 0 
Extra-Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 289. Mittwoch, den 10. December 1845. 


Rn —L—b a —— 


Die Ständiſche 
Kreis: Weberei⸗Factorei zu Lauban 


(errichtet zur Beſchäftigung armer Weber) 
legte bei Herrn E. A. Kleefeld in Danzig ein Lager ihrer rein leinenen Artikel 
zum Verkaufe zu feften, auf der Waare bemerkten, Fabrik⸗Prelſen nieder, beſtehend in: 


1) Weißgarn⸗ oder Creas⸗ Leinwand in halben und ganzen Weben a 101% bis 
22 Hebi. die Webe, 


2) gebleichter Leinwand dito 8 bis 38 Rthlr. die Webe, 
3) Taſchentuͤchern, weiß und gefärbt in diverſen Größen, von 5% bis 5 Rthlr. pro 


Dutzend 
und empfiehlt ſolches, unter Verſicherung reeller und billiger Bedienung. 
Landen im December 1845. Carl Hein: Ackermann, 


Factor. 


Mit Bezug auf ere ant Anzeige bin ich Biermit fo frei, Ein verehrtes 
Publikum aufmerkſam zu machen, daß mehrere diefer Fabrikate jetzt bei mir ange⸗ 
langt find und zur gefälligen Anſicht bereit ſtehen. 

2 nn E. A. Kleefeld 
Langenmarkt Ro. 496. 


